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PM Sportklettern: 3. Jugendeuropacup im Schwierigkeitsklettern in Imst am 13. und 14.8.2011

Moroder setzt seine Hochform auch im Wettkampf durch
Über 200 Teilnehmer aus 23 Ländern waren nach Imst gekommen, um die dritte Etappe des Jugendeuropacup im Schwierigkeitsklettern auszutragen. 

Die italienische Nationalmannschaft reiste mit 17 Kletterinnen und Kletterern an, wobei 8 aus Südtirol kamen. 

Mit dabei die bereits bekannten Athleten  Rudi Moroder ,  Andrea Prünster , Michael Piccolruaz , Alex Walpoth, Giulia Alton, Marvin Kobald (alle AVS Meran),  Andrea Ebner (AVS Brixen) und Manuel Schneider (Drei Zinnen). 

Geklettert wurde nach dem bereits bekannten Modus: zwei Qualifikationsrouten am Samstag und die jeweils  10 besten pro Kategorie erreichten das  Finale am Sonntag. 

Nach der Qualifikation schafften drei Südtiroler/innen das Finale: Michael Piccolruaz als 8., Rudi Moroder und Andrea Ebner als 9.
Rudi konnte endlich seine Form im Wettkampf umsetzen, verfehlte knapp einen Podiumsplatz und beendete den Bewerb als ausgezeichneter 5.  Michael und Andrea konnten ihre Plätze halten und wurden 8. und 9. 
Weitere Ergebnisse: Alex Walpoth 11,, Andrea Prünster 17., Giulia Alton 21., Marvin Kobald 36. und Manuel Schneider 40.

Ein gut organisierter Wettkampf mit einem für Imst gewohnt hohem Niveau auf der neuen Außenstruktur, auf der Ende des Monats, vom 25. bis 28. August, die Juniorenweltmeisterschaft ausgetragen wird.  

Die nächste Etappe des Jugendeuropacups findet zum ersten Mal in Meran, und zwar am 10. und 11. September 2011, statt. Es wird die Disziplin Boulder geklettert. Der Alpenverein stellt auf dem Thermenplatz die neuen Boulderblöcke auf. Ein Event das nicht zu versäumen ist!
Beiliegende Fotos:  Rudi Moroder 

Text: Ingrid Oberparleiter 

Weitere Infos: www.kletterhalle.com  www.federclimb.it, www.federclimbgiovani.com
Ingrid Oberparleiter, ASK Alpenverein - Sport Klettern  ingrid.oberparleiter@gmail.com, Tel. 339 6038729 
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